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ie au, war ich ein K'nabe, als der· .K.r�eu 
zum er�teu r ale üb�r .ueut.:chlru.lü sp:ra:ut., 
wie a.u, rlebte ich .;o tU< �1chen ie , 
doch wurae b la mir vor uem �ie e ban • 

!..' .. ir "atJ tc �l.et;) in ä.ieseo Krie0 nicl1t viel, 
derm a;te Erfal runu • at t e mich belehrt, 
a.ass :-:-cbon im ersten Kampf daR Täusche-.::..:iel 
Ull!;i nur geHinkt, und daß, wir, falsch belehrt, 

blina.#lin6:.:. c.:;ekämpft, geführt von dem, aer 
ein Kai .. :et wa·r una eätt• nicl�t �ollen blind, 
auch aann noch kämpften, al·1 es sein, 

lä.r."'lg:-'t zu c:pät ' 
nur \leil wir euts c hen viel zu treu gecdnnt 
unf" B"türsten _ bli dlint,)..: in den Toa ninein. 

o blieben �vrei Millionen binc..em�ht. 
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Du nun be0inn..::t in dieE·6al 2.wei ten Krieu, 
\tie ich im ersten. ucb du bl�.ebst ver;::;chont. 
Nun au�� der Ferne schreibT icb heut• an o.icb, 
weil ich aL1 Schreiben bin Po tief geHohnt. 

Unzählige sind d ie Briefe, ie ich dchrieb, 
unu die die r..�.u tt er vobl si ob autber·labrt, 
\7eil ich so ot·t eucb !'ern , und ibr mi1� lieb 
und. in der l!1 erne 1 scbreibenü, nahe war•t, 
<iocb .auch an dich s chrieb icll Gchon e in iöe mal, 

· 0eC.:.rd.n�t, und <lieh be:;;;chwörenct, v a c h zu �>ein, 
aeun eines nur bleibt uns in unserer ual, 

da unser Vaterland nicht dein, nicht mein , 

zu wabre1, was a ie V�rde un8 verschafft, 
jetzt, �''O um un::.; nur noch Verwüf�tun� klafft. 
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.Der erste Krie0 ri.ss jähe .runden aut, 
<lie nie sich schließen aem, der arum 0erteint, 
doct;. jene .:unden, -Georc,, merke au!'; 
war• n nicht in DeutscblanctH .B'lur \. vras uoch nicht 

meint, 
daß deut��cbe �lütter n i cht aen Toa bekla0t 
von Gatten, Vatern, und von manchem Sohn ) 
�.,ie war•n in �'rankieich, Bel�ien, ,;o aie l'Taoht 
der schön en ""'taeite i�el a,em kr�eo zum Lobn, 

und f·ern in .Rt1.sslana, no aer rie?i,.,.e Kampf 
Veraüst� schu:t'; jedoch im aeutr- chen tteich 

c:ah"n wir niemals deü graue.1.1 Pulve ra.ampf -

und war ' n wir auch gom Ilun<,;er alle ble.tch, 
�o 0ill0 a.ies Deutschlana. aoch noch heil hervor 
mit seine Fluren - ltrieu Llieb vor. uem Tor. 
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�tie auaer8 aber endet die ser K.riet;;l 
Er v1ar kaum aüO.erc: als uer er� te nar. 
Auch er bet:.)ann voll 'l'ru.g mit manchem :.iieg, 
j ea.och er ü:·t befleckt! Denn die i::�t Ha.hr s 

Vas, toue��mutig, jene Schar .:ollt• wt:in, 
aie Garue, u.ie im .K.a:urp:t sie l nie er0ibt, 
ward Bestie, alle,,.: ana.ere ' aru z·um Sehe in, 
una so wara unsere uacbe tau-Getrübt! 

�as, was wir, nach aefu �n�e, wissen jet��, 
J...Jt, aacs d.ie .:'cbar Verbrechen ohne ,.ahl, 
im 1abn, im Hausch, ·bei Ta3, bei tJ acht ve:tü.bt. 

Ja dass sie I/_enc·chen in den i'ou gehetzt, 
.JJaJ4j s1.e sJ..e "trieb aurch wa.rte1· una aul: eh Qual, 
una uass e.:..: aafür kein verzeihen gJ..bt. 

-�-
Jnu wafJ O.J..e lel t un.J heut' zum Vorwur!· maobt, 
1.st, d.ass uix es �ed.ul aet! .uoch uu, Sohn, 
haut über aieses ihema n J..cbt gea.acbt 
unc.. wars"t zu j !16, und dit:ser 1ila.e 1'un 

in grauser .K.rie,ssmusl.k hat nicbt ue in uhl', 
vtie aeine Kleine .:ichwe�3ter J..hn nJ..cht weJ.J.) • 
.uas tl·iti·t nur uns, tri1'f't nur o.a::3 alter� ühor. 
:.Ua.rüber aen ct uer .l.JJ.ann unu s1.nnt uer ur·� J..s. 

Sinnt er·!' lst �l.Xll1los nich't zu spa1ies 'tun'!' 
·
nein sinnlos nie, aenn � aer Weltenzeit 

J 
• h ·7ar auch der letzte lU'ieb uer letzte nJ..c t. 

Und doch, wer weiss, nacho.em üie 'l'oten ruh•n, 
nacbuehl verenuet aieser rie2i0e �tr�it, 

nachuem wJ..r JJeut�":J eben s·teh 'u illl ··tel tgericbt'!' 
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.fer ist hier Richter'"? Jer io t anc;,eklagt'? 
.ier schuf den Hof, vor dem die ;�wanzig ntehn? 
.. elch • uecb t apxicbt dort, wer bat aa�· Uecbt ge_ 
.7er hat die K.rt:uzverböre zu bestehn'? macht, 

ln Nü.:rnberc, ui tzen .i.O .. c hter zu Gericht, _ 
�'!ie, unbekannt uns allen, ,::;ich erkühnt, 
- viclleicl:t auch r.'"roll ten sie die Eb.re n±cht -
Die c:oleger oand ten c.-ie - nun 8ü.hnt, nun ;:;:ührit! 

Kein lJeUidcher ::�it::::t in Hürnber �u Gericht . 
Kaur , aass ein Veutscbe:r in aer 1-H.ihe weilt. 
Da�, was aort vor geht, i.·!t fur .JJeut�,cbe nicht':' 

·.:le .... in Ci die Eo llen wu:na rl ich verteilt! 
lJo ch jene, die Ciie zHar1:...ig 'SUlllaer ::·inu, 
, ind deutscher V atert aeut·..;cher MU.tlier· .l{ina. 
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:o mu'1S üein eig enef!: Volk uas er·'te .. eln , 
ctas Anlass gibt zu riesigem Proze··s, 
aa� uleser uncer Krie� mit seiner Pein 
aie Welten\tenae wiru, und ein AbRzeij 

von unqerem Kurper endl i eb Dr::-;acb' wirat 
aen .l.U.lt::g zu o annen, unu� aie ibn g�macht, 
una. die in allem, was ße �cheh'n, gei.rrt, 
unu aie, � je gedacht, verKehrt geuavht. 

Doch j e ne nicht allein �inu hicT gemeint,-
a.ie Hichter �ehn Llillionen vo1: ;:;_ich aufge -uba..r:'t, 
una als a1e schulu von Vle.len er-· er...,uhein"t, 

wenn u.ort im IJei�·t aie 'l'o -cen aulgeba.h.l. �, 
a1.e .:ehre ckli<.:�1 Iielen, -uu�ch U.J.t:: Schulu u.eB 
Ue..r:, Ani.ci-G-o"tt, uovh blenut:t�;; u.u.r:un , 1\-laans, 

/l7i.<--l.nZ1 
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Dein e:i�t �rb e  wird d1es aeut�che � ein, 
.Doch v;relchef"'!', wirst du fraGs·n tief ver.·timwt. 
Du bi. t raein Vater, :::::ol l �' t mir Fülue:r c-el.n. 
Erk.Läre aicr! ln mir noch Hoffnun.i climt,Jt. 

11 Du i:ar. t, VIP2 ich war, :�cbon im vo:rigen K.rieJ. 
llur Z\,'an:,ig Jahre ..!ina seitheL· vertan... . (.� n . 
Jarum schuit�in.cht anae141;;J-=" nu.r a.L:.: .K. ..... ie6·1 ....-Al\JV . arum vertiel t ihr '· ioder uiese1 .:ahn't " 

.Leb, alq aein Vater, wei<-•s ich nun ein ilort.·r 
. .K.ann icb air •::age.l, wie en all t geacb�h-n·( 

Boch !ern von air, an einem tr�mden u�"t 

una. 'J:ag una. 1\Jacilt nur gruoelu, va:-' ge .ubell'Il( 
\Jna a.ennoub ·;arte c t du, wr:s ich äir sagt, 
:Uu �ech�.ehnjähri6er, bis aut clie. en TatS. 
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leb \ •ill ver .:u.{.;hcn, air in kurzem ·:chrieb 
cJ.ar• zu be chr eiben, ,, �J an aamEl..L"' tat. 
Dar; .ueben, a.as un ··' au� uem KrieLe b.Li0b, 
7ar 1n.u·g una '::.UlJ unu ,-·chon, u.Ot,;h jene.r· ..;t..ua"t, 

aer ·�ich �n .1e1ma.r au·, uen 'l'rümtJern hob, 
war v:el.en una \lanirend, una eQ :teblt• ein K.C.L'.tl, 
·o O.a:Js er, ohne li11_1Ie, ba.La :c.e.t ·tob, 

R.l. 1 sieh erboben neut:::, uu.;tre .Herrn. 

1JC1�, we.Lcho:r :einen eg Hel.ö�, ·-�ei er scbleoht, 

verur änc;t ·aen anar::::ren, uer noch ..... uge.tna �-·"teh"t. 
ua� Vo.LK hort Jenen, uer lb � v�r�pTicbt, 

una li:.i.,�st den �ogerer, uer �ugrundegeht. 
'io sta:::b. uie jun cre u�ut �ehe Republik 
una Hi"tJ..eT blleb. 
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JJie a.cbt l\Ullionen, uie it. ueut��t:h�n rteicb 
vo:r: �>einer Al1Ku.nit W8L·t:n oh...YJ.e .!Jro G, 
erhi�lten baLa - �in�r uem anaren gleivb 
A.r·beit genug. -E.p nerr:.chte KeJ.ne iiJO"t • 

.Nur wa.r· aie A.L Ot! i t - AU!beu !"i.:�.:r aen 1\. . .r- i eb ! 
Jeaooh wor wohll.e'btt uenK:t u.ru:uoe:r 1raum • 
.t;::- -:;cbatit u...">'l.u :rai'ft. ·un<l aeütrt, c·· lst -t:in !"'lf:t;! 
Una. unte ra.es nahrt man ihr11 holuen :rraum 

von inn er ·0chöne_r:-em lilÜelt :llli eigenen Lanu.. 
\·'oh.J.. . ieht e:::, ua:...;s u��:; nuu�n h�:;l·rt:n , .. 't.i:t:ng 
unu u.uss Bit: l"'einigen, �a.uoe.r-L unverHanu1i 
aü::::s t: igt:nt: .Lanu. inm \7 l.!'u. e J.U 1·1( aJ.g �ng, 

una. lang,·arn I'U.nl:'t t:.r, uas s t::.�n_.lU.ou..ntvK :-;"\.�;;: J.g't 
J.n :::eine b.CU';1.., uie :t.cont:tu ..1-UU ._:.o��::t.6�.z. 
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-;-ta.::l war uen11 uJ.ese:t AJ.bdruok, I"ra..;l$ t  uu c1iul1. 
lJGT u.es üeWJ.;·sens..,want)l�, o.er uru oecu·uc1�t. 
J)U :tühl s "t, ·; le r llliJ::.·um.laer erbeben !;;luh 
cae �iäl.le, unslchtbar, uoub Ull'Ve::.ruclt't • 

. ca: · ..; t l.Ot.a.n:; ruan ihn �ur ar1ei"t, Z1'iü16"t ih .. 1 I.Lctlm, 
be:tiebJ. t ibm uann a ie .i!'reuue m1a aen ·..:-tuJ.z, 
una damit er nicht heb• zu uenKen an, 
''itJ.ehl.t man u.J.e �·reJ.neit J.blu li.rotz -�eine� G-roll�, • 

.LiU ;::-.elD �-c erlnner <t, WJ.e nJ qJ.eh r .Lei 
a.ul :·ehlaue ':"'eH .. e err�t �u .tUl""bon-pHll, 
im 1.11nern aber anuere AD..:lebli aebl��i, 

una �leb entnll.Ll "te lang'·alll anu.er�;:-:-: �J.el.. 
mi't vien·ehn Jahren ._-chon uein u-rüpplein wax 
�.::um �;vhav..�.eln reif r·ur .t.U:J.ee; una. ·.�.:oa.ögeralu·.· 
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Ln. eh I'reu"te .� crJOn, uass uu m� t jun6eru Ge i·,t 
ale.:· Tun e1·1raun"t, 1-md dass au uich entzug "C, · 
:o uu nu:r lWllll"Ces-r;, uass u.u .Lerne �·eiH"t 

unu uicb Vlle eine jurlbe ü-erte ooes'Jvo 

Jedoch in�WL>obe.n . cbri t"t ua:- · cl1ick�'H..L :.r:o:z.·t • 
..c..�: BicKerG1 uUit;h, uar;s ��:;e.L- unu J.Jeibe�qUä...L 
J..n .l.J.A�n.l.v nerrsob't� .Lür 0hri•ten, Iül' uen JUu'. 
una machma.L - .LCb.Lte einer ln aem La.L, 

ln a.em vor11er u·emein�chaft a.Lle�� vr.ux:, 
nun atH:.!' ::;pi "t�€1 :t.r·ieben Ire cbe� we.r·IC, 
UTI<l ,...�eh �chon hOTbar I:l8C ... tc JUDC ''Cbar, 

u�e 1:)�egesru.nen t.r:-ug un u <.iie llii t HC�l·g 
uie ubrep �ich unu lier�en ui�ht ver�-v�pi� 
una ueren ::chuldigen Häno.en .b.J..Ut entli:t'opit • 

.l.JOCh immer, wen11 .r.r·:acben uns uur·cburang, 
war� uas ü-e •. chiok verratri eh urL�E:.n�e:n ue1r.n 
u-esun�Jn.KC �u, po.Liti�cn unc.tho.r·t, 
a..Lr:-; oo ul..e stäna.en un"ter ;utem ·-:�;crn. 

hi t ungeheurem .blu:tt die l'Jcu., iF cbar 
betrog die \7elt, uie �.ücb :.-:o .r-�;.l..� oeu.ünK.t, 
unu .Kühner immer,· nJ.e a.ie �ique wa1·, 

. )( 
erstiuKt' uen 0Ubrel sJ..e, uer nach uraussen urJ.n 

wie haben '.tir e;ehoi :t't , ein i/or-r; 11 ü-enugJ " 

von Jener Welt zu hor'n, a.ie un.1 umgao, 
jeo.och sie gab "�ich ber zu JE;Jnem '.l.'rug, 

aen hltler, somnambt.l..L, zut:l JJe:·ten gab. 

�ouh Je�z�, wo un. uaG n.aO.lo , - LU � pat �r-
'.7a- uraußen man ;e.·:usr.:t, zah:.t.t, 

LU ··pat! Verielü.t. 
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·:,·ohl la'T 1.m. . Volke <·chon ein '/ider(..otanu. 
ü�HULd, ·war uas, waq au J.m �ntlitz .Last 
von jenen, uie �u �enKen noch imstanu 
unu hassten jene, üie �iuh angema�s�, 

J.ti.r ;,7onlC!tantlli-Anscl1ein setzen ";:;,;r;:leven-:..:eln, 
a ie au.:.· uem mi 1i-Le ia ·machten �arome.L-r:u 't, 
aus echt �·reu.a.e falschen, leeren ·�cbein, 
wi�. e�· fana��Buh .öesser-iJ.ssen 'tut. 

'"uhon �ab man, Wl.t: . .., ich lfob.L te jene .trurm, 
WH:: manubt:::c, nur ge". unben noch, gec;;rül.ft, 
w it:: man uen Uut::rurulJ IU.C neue rwrut 

�m lial�·e I'Uh.Lte, w1.e man uen gespiE;;�st 
gern na�lie, uer nouh strahle 1u war: 
�arliei-lienielJer unne vie.L �e�ahr. 
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J.Jamal"' \JaJ.: .tiOIInung in unr, uouh �u :.L..r·lin, 
uas s •• UoeTurU!;) ue ... so-gen�nn'ten l.i-.Lüutü3 ., , 
a.Llmal1llu11 üuerw 1.nue ::·ie, Ja ·· ie, 
uie uns au�s ü.La'ttcl.co I·unrten binterruu.ks. 

\lt::rg1.1;S t n1.ob't, S}ohn, aai;5 w1r an .l!1abeln reiuh, 
Ule unG-er VolK belehren .teönn 1ien vwnl t 
Von .öÜrgern ;subi.Luas \vu:::-ue waneher :Svreich 
begangen, uenn J.b.1;· r;:.Luges Hirn wa.r· n�ru.. 
J�aoch t::'-' .L<;unt nJ.cht j eaer, v:af er lcann. 
�s tu·t n1.uht jeder, Ha .... lhm .7ahrhart :tromnn; • 
.Dle eingebort::nen lre fl.Ler .Legt u�r r.1ann 

l'li� ab, auc;J1 wennt '' lhiD •hHtl:itrß :auh.L·:.cht bekommt;. 
ln Hameln zog aer Hatten:ranger au"', 
lmu alle L.inaer Io lg'ten imu, o LT.t'au�J l 
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eu manchma.L L-'>DUK:t o.aeo a.L.l ln meinem Hirn, 
Ule "'uha:t· uer· -('oag-Ge .:--"ta.l tcn, aie au K:enn "t • 
.uann Krabbe.L t • · 1row1 �cb-"" chau.r·16 in aer �t1rn 
una 11 l!lu.Lcn!:":picf_,e.l, Nenn uu neu be6annst'? 
<:'o 1ras' iuh jenen 'l'oten, a er nie f�t1rot , 
uel· all' a.ie Biirgc:r �oe; an 'ltn.·er .l."l e c- • , 
uer 11u-e.r jeaem eins t ua·· �·ell gegero"t, 
una aann ent:=-pran�s,. a.em Heu:::uln·�::ck 6.Leiub 1m ü-z·a:;j. 

Glich ibm nJ.cht OI"t·�r tfoboe.Le-, uer nen• feil 
aes b1eaeren... Vo.Lk �ua H arr en n1e1t, 

ueu"tsuhen 
uer zeigt' aui Hitler, wenn uer au.L aem eil 
zum ·\; nauen tanzte und. eilt: Geige spie J. 't t •• 

uerg.l.eic ben kam bei uns schon immer vo1·, 
nur �ehlte aie�mal leiaer uer Humor. 
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l.ll l�frnberg t WO man b�WKt uaco �UCKerr.:eug 
un<l V/0 uaco schönste �pielzeue Hi:ru. geo.! acb1i, 
begann uie· �a;_, 1 ·uha1· ll.as ..Uri -vte ltelch, 
mta. ha 1it' ma:n .nic.:bt geHeint, man hatt' gela..;ht t 

uie rteich�kleinoaien Kehr L e n enc.t..Liub beim • 
.ue:I: iJ!rluhter, aer bChon lange aorten war , 
wa:ra. WJ.�uer au�ge,...tel.l t, una u:.Lug�r .....,uhl.eim 
1irOif au ?.arteimuna au.:r a.�e g:r u�e �muhaL-, 

u�e mi·c una· ohne �\lang herbeigeeiLt, 
um uen PaL�eitag mal siuh anzu·cbau•n, 
Zu noren, Wl� u.ie /eisheit auaget�::1lt, 

ql.uh uer ParoJ.e jeHeilf' zu vertz·au' n. 
· ie, war a.ies etwa niubt uer �ürnberger Trieb-cer? 
�� warte, sonst sähs� uu j�t�"t nich� ne�e� we1se 

it.J.vh1it:=rt 
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mit B�.l.e trieben nun a1e Baz�� rort, 
was " nie e;e::: chleh t, wenn es nich t gleiuh ge ··cbart 
lJoch wer :�o eilib i --:t mit Ett�1�a� una ,fv.rt, 1 
e1er glaub t wohl an sein Bnae, o.a�;; ihm nah. 

Und 11J.u.ert:3:prucb er��tickte tief im. Jiausch 
o.ec :!erg:en'!, aaB gan� .Lieb�rhart veriul1r, 
una. alle 1'a6e �i:l.be r:are11 nur noub :.tau�ch 
von Arbeitsstunaen, punktlieh nach uer Uhr. 

Nur nluht mehr aeli.Ken la··se.n! .Jiel.nen mehrt 
wara v r unun.:::,s wrt :tür alle weit J.m J.Jana, 
uenn wehe, wenn 5ehetz ·tes, s tump :t'e e I eer 

aer Arbeit �o �er Hirnes wie aer nanu.· 
einmaL begännt �u uenK:en, ait;; Gefaht! 
--.::-:o !muhte man, auf aas s aie �ppe gar! 

-o rücKten aie Gera hren urosena an, 
o.aqs, wenn u.a'"" J.YW!j uer .ttuctung einmal voll, 
aer J:tticksch.lag Kti.me, una u.er Aroel.'tsmann 
von neuem arbeitslo s - mit neuem �roLl 

auch aJ.eF.e seine Ht;;rrn ver1'1ucbt;;n ·.�d..ro.', 
aenn alle s  n ge.?"sen jjrot veTgisst sich <="'Chllt;;.l.l 
unu ua�s, belaaen mit aer neuen Büru•, 
in ceinem !�ebelhirn e·-; vilra.e hel.l.' 

una aa.[j ihm Käme nun, aha, u.er PI.�I·!: 
.v�.c ',7o.n.L--r!;1ialia also war nru Vol-ge'täuscht, 
unu aats er a�e me'thoae auch begri:r:t, 

una o.ass er bliebe nackt, una ""chwer enttäuscht • 
.Veflhalb maßt t nun aie .... üt:;tung bringen J.J·ruub't 
una au�genu'tzt aer Pan� er, uer verr�cht. 



.ucnn jeae ''laffe wira in .K.UT�t: stump:t, 
.l) as rJ.e P s e :r s ebne iu.e t nur , so lang t: f' nt:u • 
.ucr :Suh ne.i1B1ie ie5t1, so glaubte Hi'tler aump!, 
una. 11 .öl.i "tz..-::i�g t " v?O.Tu r'ein 'l'l'ug-u-ebräu. 

'' 'c:'.innlos wira eine faffe in a.er ·Puhe ia'. 
tt uen �weifel lernt ein Vo.LK, uas -ogern .:..ieht, 
' bei seinen .l!'übrer n, �Ch\an.Kenu. in aer Zt:it. 

" ua':' Glück ist e�nma.L nah, ua·- GlÜ.Ck en tflieht l" 

�eltsamer · iaercpruch: ua� urlt"lie .tteich, 
aa ' 1iaunend vVab.rt: Ilabrt:: Wätl:r·ena. SOllt f , 
v�:ra !'.LinK ei·riuhtet, augenb.Lick,..., soglei oh, 

unu a.ie tla3chme aui a.en �chienen rollli 
zu jenem :_:lE:H., ua�� bringen soll uen �1i�::g, 
unu nichtq w1ru ""ein al." toa..L�uher, grasG.Liuber 

Kiieg! 

Ver somnambule l'.lann, u.er un.1 ge:i:'ü.nrt, 
uer Wl"litert• schon, aa� uie ne u VulK ml�t�aut, 
hat Jeden I a.L r- chen ""chein mit l.Ji•"t geschü�·'t 
unö.. :lmp:t't' ihm ..l::t'iebel� ein, unu. schr1c J.bm laut 

in langen .tteaen, speienu seinen .:;chaum, 
aas ·s"lilCh\ Ol't zu, uas er t3ich ausge uach-.t: 
" u:le .ueut:: chc n her zu ..ueu t. ·cbt:n! X ..U.Le ot:r :traurn. '' 

w1ra nie, wenn nie ht aurch m:luh, Je wahrgemavht l l 

� ml.2Cl1 t ' er ':·ahl'l1eilJ i:::iCl.ner Lu.ge b ei, 
una so begann er se inen e i.LJ.gen Weg 
una b�· acbte .!!'reibei t ( seine �.'yrann ei ! ) 

nach seinem v· te?l.ana, .nach osterreiuh! 
uie Welt nahm'�:>. f:ta.unenu wahr, una na.hm es hJ..u.. 
P�o�est bel tlitler bat�� Keinen �1nn. 



uann urallb er über N uuht nauh 1schechien VOJ., 
be:trei te lJeut ..... cbe, u1.e im .nanugebiet. 
AJ.ar� gint, um.·cb aie uel t, unu. u.un.:h a.a. · Tur 
von Goa.esberg ein bri t'i'wber ·�·tapt ma nn � . .i.eht. 

ln hH:inuben Konfer1.ert;n inaer H.a::?t 
ein l:h·ite, ein J!'renzu•-';e, l1ill.ler auuht 
rma let� �ci·t:.r gibt', ·was jener er·· tere fw�"t, 
ein .otück Pa.pi�r ,. una wit.:J e�. s chöner Brauch, 

'trägt ef' a.L�; Garantie def� �·rieuens heim. 
Der l!1riede 2cheint Lerettet, una Hi: all t, 
begrUßten jenes .Briten Tat al:::: .i:i.eim · 

zUKün:ttiger rernunft, j eaoch a.er .t!'all 
uu.ru' gleich ver.Läl::--cht, a.enn Hi tler war a.er r.1ann, 
o.er sein ihn t gibt, doch uer e<: b1·eu hen Kan n. 

-.::: )-

�r, uer aie [�eue von un� a ll ' verlangt, 
briuht nun sein :tor"t noch v1.e1e anue:n;: ma.L, 
una. wie w1.r all' schon VOJ. a.er l:at gebangt, 
bewei st ue r Um�.1tana., aa .. s 1.m .Kbeine·�ti;tl., 

wu s i ub uer -riti�>uhe -Staatsmann nur geL.e1.gt ; 
e1· selbst so Harm von allem Volk begrtilit, 
u.aB weit in Abstana hinter ihn nur .r:�iuht 
a.er Beirallt a.er ·zum .l!'ühl:e.r zogernci flie� t. 

M.l.t L'!ll.sstrautn bliukt �� alle ... Volle au:.t. aen, 
uer uemago�enhart s cb on Amuk l�urt, 
una aen schon viele n-ic ht mehr wol.len seh•u, 

was nur nouh Galle aut aen Fü:hrt:::r li;:cdu±t, 
unu siu her 1"üh.L t er, u.a'- s nur no eh in J!11..1' 
er aa� K:ann tun, ��as pe1. tsch"t J.bn ' ·ie ein P:Leil t 



r -
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.Und deshalb stfu.·zt er sich ins Herz aes Staats, 
von aem er jüngct no eh hö.hnisch aungesagt, 
daß tcheshiach Volk, vermöge höheren Kat s, 
im Haum d es deutschen niemals ihm behagt • 

. $o zieht aer trunkene Wagen eines r�Ianns, 
d.er graa' -oein .'lort verpfäna.et vor der T, el t, 
hinein nach Prag - aer Ubermächtige kann • s  -
Und so erbebt sich nun uer traurige Held 

des Wortbruchs endli�h noch ein viertes mal. 
�r Gchürt aen Krieg � u nd Polen wird beciegt, 
doch aiesmal bleibt ctem Briten keine Jahl. 

Sie zieh'n für Polen, a.as am Boden liegt, 
in einen Krieg, der :rurchtbar schwer be•· innt, 
und noch einmal ist • s Hitler, a.er·gewinnt. 

-2?-

.uenn jener .Sturm aui:' l!'rankreiub ist ein Blitz. 
llie Heere stürzen bis sum Meere vor. �XIK 
Uer Brite flieht zur Inc!el, aie zum .Sitz 
ues Widerstands aer ��iegsgeist si�h erkor. 

Die einzige Chance lacht ct�m Führer jetzt, 
die eihzige, aie cter Krieg aem Deut�chen bot, 
jedoch d.er :C'üb!'G!' lieber sich ergetz1i 
Par.is z� seb'n, una so erstirbt aie Not, 

die Grossbritannien uronte furchtbar gros�, 
·wenn aeut c:che Heere kUhn den Sprung gemacht 
von Frankr eichs Küste bis in Londons Suho�, 

jeaoch hier wara, wie oft, verkehrt gedacht. 
Verlorene Chance t;ei t: verlorener .Sieg, 
und hier begann die ·ui.IliliHR in d.em Krieg. 



Noch sprang aer Deutsche an No.rvve6enp S't 1· ano., 
aocb war sein Sie g  ein e ch t e r  �yrrhus-ßieg, 
denn was an ueutschem Schiff d.en 'l'Ou. dort fanaw, 
das feh lte �=whwer im weitt:ren Meereskrieg. 

Sielbstmöruerisch gr�ff no ch Hi tler Ru :3s l a.na. an . 
N apol eons Schicksal hatt• ihn n i e  b e l e hrt. 
Er war schon zu vers t ri c kt in seine m Wahn 
und auch ke in Hücl-cschlag ha't ihn je gele hrt, 

.ä.al;S .H.usslana., grenzenlos, s o wie e s  ü--:t, 
a.ie Uh ance g ibt zu j e a.em Un tergang. . 
husslanu, genährt durch die , a i� al liiert, 

una. wohlberaten, zuuächst rück\varlis sp:B:ng, 
jeuo ch in seiner Tiefe holt• es auf: 
und still w�e .Stein stand nun a.er ueutscbe Hauf. 

Una nun schr ie Hitl er: r.li t un:; ist uie �! 
Er, uer 1n �ile Heiche wol lt ' er bau•n, 
s chwätzt al l e m Volk: " Ich z�eh e nun uen Streit. 
re c ht in aie Länge! �ernt nur richtig suhau'n! 

mein gestrig' wahrt:s "'�'ort gilt nun nJ.chts mehl'! 
�as heutige , uaF uas Ge genteil besagt: 
Glaubt1 s oaer r�terbt i Ein '$;aboteur i'-'''t o.er, 
ae r uber uaB Geringste s i ch bekla gt. u 

Una. Göbbels coe il tanz nun in P.r· acht beginnt .. 
Er schwätzt aa s Graue krumm, aa�1 KrUmme graa, 
und lügt una. schmiegt , uass selbs't uie Mi lch ge-

r innt, 
aoüh :t'Uhr't er Jjlinde t-::einen tücki ::!chen Pal:aY.. 
Die K:riet;smaschine h astig Yle i terschat'ft, 
uo t;h ist uas Lana ·eben arm Rll l:lännerkra!·t. 



Au;<; uen be�etzten .Ld.naern :t'riscbe Arbeit<;lcrait, 
:t'rci,•.rillig, aoch wenn nötig, auch mittäang, 
in millionen�abl wa:rd längfl't herbeigesc1J....'af"ft • • •  
:Jo je aes .... chwunu.r-al! töalich wei te

.
r; c hr·ang. 

Doc� mehr al2 �eutschlanu produziert• uie Welt! 
�a viele Hunae sinu des Ha ·en iou 
unu unGere .l!'e 1.nue hatten ü-ola una ue.La 
1.ma '/ei t una Arbei tskra:tt una. �·leis eh una :ö:tot, 

so p�oau�lert uie �eite. Jel� ue� ffeinu� 
z'.lei, o.re1., �ei:m mal �o Vl.c.-;1 w1.e eigenee .Lanl!, 
_aoub Iii 'tler ::e ine.n haten - aenn s ..; cheint tu 
ein �>Ch.J..a!-el'nu. 'l'U<.;b vur 1.nre Augen oanu • 

.}!;in ;_rrugbilu von geheimen �· a!·r·en zug 
ein s<.::hon ver:.7eirelnu VoJ.k- ua.: �rugbi.La t...cog. 

l'Jiemals im ,-tel t6eaenKen �1ara ein vu.LK 
von lügen11atten näte n so ge!·ührt 
'ttie unser aeutsche:::, nun verlurenes Volk 
- ein G chi cksal, hl ie es Yvirkilicb ihm &ebührt? -

l un aer Pro�e ss in .N ürnbere; uns t:n thüll t, 
w1.e tief in öchuld verstricKt aie ..!!·iihre:r�cbicht, 
da man von Schand' und �eigt ein schrecKlich' Bild 
una alle diese I· änner ihr Ges ich t, 

ibr eitel-aumm Gesicht, und ihre l!:brt, 
weclwerten wie ein t icbts ( aenn w�hrlich nich�� 
enthüllt eich im Prozess, uas würa.ig wär • , 

zu \Vägen nu1· vorm '0��te in ues ue1·ich 't G ) • 
Verlo�eftij§ Vol!r, uas Polabe �'ührer hat! 
ver!iucbte Eübr0rscbicht der grausigen �at. 



-)U-
Das Schausp1.e1, uas uer welt Me!·isto lJo-c, 
clefiqto-�uebbel8, uer mit WOL"t-�ewa�t, 
uas neu beleote, wa� ents�t�lich -co�, 
unu ae r uer ho!fnung t>ab no cb .l.', .... c a!· t - <.Tt:s t a l t, 

al$ jeaes klare hirn, uas uen.�ren kennt•, 
erkannte, aass uer uieg verloren war, 
aer jeden tag erneut aas �erk begannt•, 
zu ueuten uas als hoL.r'nungsvoll una klar, 

was unaufbör�ich uns aem.Abgruna zu 
una in uen foa un,., trieb mit ·rriebgeF'lal t • • .  
Wieviele .Lügen fana. er nicht im 1\lU, 

ul.e o.urob a� · übers .Land gehallt t 
Wer �og je mehr, je tiefer, je verba��ter, 
als aieser tief vom ..üämon an6e!·a�s ter'? 
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Wohl lram aie Z i t, wo nur no eh jener glaubt' , 
an falsches Wort vom Sie� una vom Ver-crau•n, 
aer als NU"tznl.esser bangte um �ein ttaupt, 
uer schenken murn:�te auch noch je tzt, Vt:rtrau•n. 

nas Volk erwach te schrecklich au� uem wust 
von Goebbeltüügen, aoch es war z:u ::>pi::i.t. 
Was es zu wissen früher hätt' gemu[.tst , 
was Tauesfru ch t bracht•, war schon längst gesät. 

Als es zu seuizen wagte= .Lügt nicht mehrt, 
war Hchon aer ueutscbe Himmel achwarz von Tou.. 
Kein Seui'zer, keine '.rat erreichte mehr 

ae� Ubels Heer, unu um uns her wuchs �ot. 
Des Feindes Flieger spielten mit uns Krieg. 
Wie äug ten himmelwärts. �ie böhntem: S�eg! 

.. 



Ein ,lensch wie Himmler, eitel, dumm una. r·eig 
( vergiftet' er sich nicht am Sühnetag·r ) , 
verstoßen aus normalem Mensch-Hereicb, 
a.as �ouesurteil Dillionen sprach. 

Ver gab ihm aiese Voilmacht? Hitler war• s , 
aer, reig wie jener, sieb aem Tag entzog, 
an dem erhätte sühnen m�ssen aas, 
was er an jenem deut0ch en Volk verbog 

zu �chrecklicher Grimasse . ar denn ni�ht 
aa�� Volk ein Lacheln, und ein Lachen auch't 
�r, Hitler ecbänue te dies sein Gesicht • 

.l!}s schielt nun, und sein Land t;;ing aui in Hauch. 
1•un eneilicb alle Ha ssewelt es glauot: 
JJies hunge:i::nd-grässliche ist uas deutsche Hauptt 
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In uns war a früh gesät aie Saat aer Pfliuht. 

',7elcb' qcböner-l 17ort, una vie der Bbren voll, 
wenn jene uns verordneten hä tten nicht 
das ort vertälscht una voller elclem Gro.ll 

auf edlen Inhalt nicht die Form gestülp t, 
die aus der Pflicht, aus aer Ge�issens-PXlicht, 
Gehorf.�am machUf und. m jeden Pre�s, 
und die das ··{ort G ewissen kannte nicht • 

. as gut begann, ist schrecklich längs� vertan. 
/er e hrlich seine Pflicht tat, Vl8rC1 düpiert. 

Wer 11 treu aem Vaterlana. uno. seinem Ahn " 

gekämpft, gedarbt, ge6laubt, nun too.wärts stiert. 
Der �'ührer, der betrog aen kleinen J..Iann, 
wacht nun, va:rbrannt, 1'ag des Gerichts heran. 
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" D i e  mi t aen S ie g p rune n 1 1 , 1'o t e n ko pt·­
Ge s chmückt e , waren j e ne Himml e r-S ch a r , 
d ie den Ve rd ammt e n , m i t  und. o h ne Zopf' , 
a e n  To a b e r e ite t e n , und e s  i s t  wah r , 

dass Ch r i st en ,  Gu a en ,  Ei:i.nne r , �1eib e r , 
aur ch ihre H an d  tlo s chr e c kl i ch l it t e n ,  s ta rb e n , 
d. as s au ch n i cht e inmal ih re t o t e n  J.Je ib e r  

· 

aa s h e i l ib e He c n t  d e r  Ac h tune:, s i ch enm r b e n . 

(}l aub 1 mi r ,  me in G e org , d ie s e r- chwarZJ e .... char 
w ar au s e rs � h • n , um ih re e ige ne 2 chul d 
a. e m  Vo .L ke e inzu imp !·en , w ie e s  wahr 

i s t ,  a.ass d i e �e l t  sp r i c ht : i hr h ab t m it Ge duld. 
d. em Tr e ib e n  zuge s e hn und n ic h t s g ewagt . 
So s in d  wir , t i e f  V e r lo r e n e , anb e kla gt . 

rr�e r i s t  e in Ko rn eben " ab rh e  i t ,  un d. auch.::1n i c h t . 
:iah s t  au , s ah a.e ine Llut t e r , s a h  j e  � e h  
d as Sc hre ckliche , v o n  a. e m  aas Aus l an d  s p r i cht'? 
'l'r iff t d ie s e r  s ch\? e r e  V0 rw ur :t· s ie und mi c h '"? 

lm Kr ie ge h e rr s ch t  a i e  Lüge h i e r  un a do rt . 
D ie Rad io s t imme flüs t e r t , sp r i ch t  und s ch r e it . 
B e re chne t aur d i e  �i rkung i s t  a a s  l o r t  
v on l!'r eund un d  Fe ind . I.lan l eug ne t ',Virkl i c h k e i  t 

un d  ma ch t au s �lahr h e it Lüg • un d  umg eke h r t .  
Das deuts che llad io s i e b t  die S a c h e  gut , 
aas f e in d l i ch e  au!· s chl im r e Lag e  s c hwö rt , 

und man c hmal , au ch , e n tl ädt s i ch b l in dl i ng s tut .  
Von j e n e n  1 1  s c hl imme n Lac; e rn " sp ra ch d ie Schvv e iz • 
... ie wu � s t • e s  t rübe r als w i r  un R e r e r s e i t s . 



We r he iml i e b  Hadio h o r c h t e  wi e e in D ieb , 
n t an d  un t e r  s tr engem .Sab o t e urge s e t z • 
.l!; s  t r ie b  a ie H ö r e r in e in e n� e·s Sie b , 
v ie l e  p a s s i e r t e n  n i ch t  ib r eng e s  N e tz . 

In e in e m  halb en J a hr n e untaus e n ö  . .l.i1ann , 
a ie Had io b ö r t en e in e r  �rem d en Macht , 
t ra te n  d en .$Ubne -'7eg z um 1'o a. e  an , 
so in .l:l e r l in kur z v o r  d e r  l et z te n  ·Schlacht . 

J)ie N.i l l io ne n  lJe u ts eh e r  in de r Lag e r -\le l  t ,  
w arl'l. sie n i cht s o l ch e , d. i e Cl o ch pro t e s t ie r t ? 
� ührwahr : man ward r e cht l e i c h t  e in To u e s-He l a . 

,l!; J.n �or t  g e nügt e , un d  man ·.rar s ist ie rt . 
Und we r s i ch he ute no c h  e in Fr e i e r  a e n k t , 
h a t  morg e n  s c h o n  d e n  S ch r i tt z um Kamp ge l e n k: t . 
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Hie r nur e in Be isp i el au s d e r  6 TO� en Suh ar , 
a.afür , aas s man ch e r  kl ar ge nug ge daubt , 
und das s s e in Mu t ih m auf· a e 1· 6unge w ar  
un d a a s s  e r  sp rach m i t  alle m V o rb e d a ch t ; 

-
Erwin , me in �·r eun d. , in e in e m  .K.a:t"fe b aus , 
in aem e r  öf t e r  m i t  d e n  �reun d e n  i o t ,  
s pr i c h t  s i ch , wie s t e t � , m i t  gro ß er �r e ib e i t au 9 ,  
ae r Führ e r  Hi t l e r s e i  a e r  Ant i ch r i s t . 

Am n ä c h s ten Tag e  ho l t  ma11. ihn , aen li'r eun d , 

nach Dach au b ringt man ihn g l e i ch f'ür e in J ahr , 
e n t lä s s t  ihn aann , d e r  nur e in Sch a t t e n  s ch e int , 

und ruf t ihn w ie aer , al s a e r  1ur i e g  äa w ar . 
D as Arb e it s b a t ail lon d ör r t ihn z um N ich t s . 
E r  w ir d.  e n tl a s s e n . eh de s a rmen "{i ch t s  t 



r; ir s e lb .... t kam o f t ,  un d au s ve r a c bwie g e ne m  Bo rn 
d e r wehe lille , To d z u  s end en aus 
auf d i e  Ge s t al te n , d ie v o rm V o l ke v o r n , 
und imme r  H imml e r  s t and im e rs t e n  H aus . 

Do ch j e ne Frau ,  d i e  a ir Gra s smut t e r  war 
und. me ine hlu t t e r ,  war s o  b ib e l �r e u , 
aa� , � enn i ch d ro h t e , s i e , im Gl aub en kl ar , 
m i ch s t i l l  s e in b ie ss , m e h r  s chw e igen b ie s s a:ur s . ne u 4  

SElu U1� TErt :J.lA:N J :i!J\"t'ElL'S IiKrt uB.!i lG-�1'1' ' 
( qagt t me ine Mut t e r  ) .J.JiE , Wu HAT GM'IAL T ,  
JJBNN U HHE GU T �  1 S T .KJ!;lNE VHH l G1U;l1' , 
UN .V "YU S IE I S '.r ,  HAT 'SIE; VON Gu ·r T  ll-,!!;STA.L1' f 

N ie . s an a. t t i ch , s o  be tro :i:'fen , _ 1'o d  hinaus . 
ich �a t ' s b ewuss t - un d  R e h ' nun � chu l u ig aus t  
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u-ehe imn i s  i s t  um �awp± und. Str e it un a To d . 
G e b o r e n  s e in im V ol k , in d�m au leb � t , 
i s t  S ch i cks a l  uo� h .  Du i � s t Ueö LBn d e s  �ro � ,  
b i s t  B ruae r an a e r e n ,  un d au · �r b 0 b s t  

a i c h  so ho v h  wo h l  vom ßo uen , als au mags t ,  
do ch h ö h e r  ni cht , al ::.; j enen e s  v e rgö nnt , 
au lachst und l ieb s t  und s ing s t  un ö ach , uu kl ag s t , 
una. euer Arb e it s -Lieb e s - uh o r  e rt önt 

v ie l s t i mm ig S t;h ön e inmal , mif.s s t i mm ig au ch , 
do ch imme r y i<it  Ciu ctr in in d e ine m .K.r e i ·� . 
Aus d e n  K�minen man chmal Q t e ig t  a e r  .liäuch 

una j e d er vo n dem ande r e n  e twaq we it> . 
V ie l l e i ch t  b i s t  au so manchem gar n ich t Fr e und . 
,{ir all e s in d  g e s chlage n . . .  s ie h ' ,  e r  we int t 
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War um n i c h t  t ö t e t e  a en �· ro nvo g t  ich·l 
\1;-1rum n i c ht j e d e r  anu t:re ,  aer e r kannt , 
a a s s  nur e in .:lluhu s s , e in ��ur !' , e in kühner st iuh 
a a s  Lan a  ger e tt e t ,  und den �o a g e bann t ?  

We il • • •  tat e narm w 1r u n a  g e aanke nvo l l , 
wie un s e r e r  Ue is t e r  re in ter , H ö l d e r l in , . 
so t ie� g e sagt , un d we il me in H e rz so s uh�o ll 
unel Fur eh t m ich f a <"-' s te : t ö t e nd t re !·fen ihn 
w i:lr ' o.o ch e in -.1o r a , l'lär • uo ch e in ana er& T  nur , 
und h ie .s s e  hur gesellen mich d. e r  Scha.r , 
uie , 'l'u t e nko p f-g e s t i:rn t , a. e D  'l1o ue s Hur ,  

zum 1'ö ten war b e � t immt , a e::;; Mi t l e iu.s b a�· . 
Nie · gl aub t ' 1 ch mich , gl aub t mir , e in Hahr �r Obr 1  · t. .  
Hie r  nur b ewe is t  s i ch ,  Wt:r uu wir kl i uh b i s -c .  
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Zwe i S·t.rö me a ina. d a s  B e t t e  a e in e ::.' Vo lks . 
Hilf ' miz· s ie t re nn e n , a.as s w ir b e i a. e  s e hn ,  
wie r e t t en je ne n , g ie r ig d. e s � rfolg s , 
u e r  v o r  ue r �rae Ant l itz kann b e s te hn . 

Nach aus s en führ t e  j en er mäch t i g e  $t rom ,  
d.e r h un a. e r t  J ahre nun se in B e t t  gewühl t . 
Nach inn e n  führ e , in d e n  h e l l e n  JJom 
a e r  Wi e s enkir ch ' von :$o e Q t , was t ie f e r  z i e l t ! 

Z e rQ tör t w ird j e t z t  a.ur cb ], oind e shand ua:;s We r k , 
a. as uns verlo ckte , - S TAHL t - z um Un tergang . 
Do c h  al l '  n i ch t , was z er s t ör't , me in G e o rg , me rk ' ! :  

Z e r s tö r t  nur , ne in , e s  b a t  auch t ie :t e r e n  Drang � 
ua("� H. äa.e rvv e rk , aas ge i � tlo s un s ve rs chlang , 
ver ro t t e t  mit , - s e i  nun vo1.· Ho 1·fnung b ang ! 
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All U [:-! P , w a �� t i e f  ve rb o rt:; en i n  un � :,-: cb l ie f' , 
u n aaH man· un · ir1r� t }l(r �:ume r , .J.J J. c b t  E· r ;.:; C .I:l al. t ,  

u15 1it i e  aas Kind , uas · e ine l'J.Ut 't el:' 1· i�I , 
auf s neu g e ru:te n  w e r a e n , un d  u a r: ba.ln • 

.u enn e s  vvar ·; u.nct e , O.Ds s· a.er 1:e c b t e  � t ro , , 
a e :r  t i ef e re , 1 i e  v e r t r i c o en ,

_ 
S l C Q  v e r s t e c Kt , 

C1 c lj  \ e i  t l cuJ a e in vä::r "t :::; .L ag s ei:n h el l e r J.iom 
Llll U e r  s i ch in ·v er l as s e nbe i t g ere c k t . 

'o leb� ' e r  wo h l ,  a e r  B trom a e G  re ch t e a  �e ins , 
j e do c h  e r  ·: c bw J.e 6 zu j enem , was am r:J.ar k't 
u e r  Pol i t i k  und öff e n tl i chenA · S c� e in �  

f. e i  t hu:nue rt J ahre n  �--: cllon zu s e �1r e r �· tarkt . 
�r , j ener S tro m , hie l t  l e ider � i ch � u  � e rn 
und \Tal" Cle l:' j)e Ut f" Cl1 en J e e l ' V e rs e s s e ner K.e rn . 
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Le b e n  in Armut i �. t  mit .aicb ten c: chal !  
, J.r zah �::n j e t z t , u as s  j �::n e l.' · t;u "Ge �"t rom , 

a e r  e in::· t  in .l!'r a.ll K:t' ur t  e in für al + e mal 
erfüll e n  sol.l t '  a c n  'J:raum vom u eu t o...! cbe n u o m  

una aeut e he r Gl e i ch b e i  t un a  lJ e mo a:rat ie , 
aas s e r  H e in � e t t  nicht wün .L cn ko nn t e  tie x 
uno. d a.Jj A.uch :-:p ä t e r  e r  e 2  ko nnt e nie , 
das s a i e s e  S t irmne · s t e t '": e J.� c:· i i ckter r ie t· . 

J e t z t  u i e t e  t s i c1q vorm 1'ua , �.um l e t z t e n  mal 
�Ur I i e aeraUI er r: t e rlUng U i e s e ,· li A >:rtTO ill� 
u-e le 0eube i t  • • •  e r  tu • s au � ·  a.Ll e r  ua.l t  

una. rr iT una. a u  und ich � dnd d ie '"' e s .lJoms 
o e ru f • ne B auer , tmd HO •· i e r , <-· e i J 
üno r:o macll ' Utl·; o i e  .l e t z te .lill e cht c.< cbaf t  !'r e i j  
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1Tas können wir a e nn t un? , fra.u t n n d e in Muna . 
Zurüc k  zu.m tlaine s- ;�.trom, zu,rü c k  � Ulil  t1aß 1 
Zrke nnen un ae re s  Un6lück::: L i e f e n  Grun a. t  
Ab ttin von un s , va.· tp e i c hc rt neu e n  h a  ·s . 

1-!:r kenne n , "la. S  . unB tr i e b  z um �ae nfall : 
Maß lo s igke it un d St o l ;? und E i t e l ke i t , 
lln n  b e s s e r  uünken al s <i ie V b lke i a ll 
una gräs s l iche t , af f e n  züch-ten zu a em :.; t; re i t .  

H ica t e c hle cht e r  ·L� hre r s e in ,  a e r  al le f; rüg t 
und ana ere n 3 cllü l e rn auf d ie li'incer p o c b t . 
N � ch t Il it l e r , o. e r  Z !le rp t ve r lo c kt , aann lüg t 

vo r .t e l t  und. e i g e n em Vo l k ,  �l i e  e r  ge mo cb t • 
.N i cb t  t ö t e n , lia{j n i c h t l eh ren , nich t a en JQu 
und V o lksg eno s s e n  tr-än ke n  s cnl imrn mit HJ.ut . 
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� di e s  auc h nur zu l e rne n Mt zu to�:p ät ? 
'; i::r s in d.  in .B an d en , d i e un s j äh a em �-co l. z  
entr iss e n , t.m d we r j e mal s s i ch gebläh t , 
der 8ucht nun e ins am 8 ich zum B rana uaö Ho l z . 

uas , w a s  i ch d i r  al s  ge s tr ig Las t e r  nannt • , 
s t e rb f j e <l en �ag in un s  un ct  tEig l i eh me hr· ! 
�enn j e ne � , was w i r  z e it ig n i c h t  e r kann t : 
.Notwend i3ke i t  z l.l.T  D emut , Go t te � Ehr • · 

un d  Ehr :fur ch t ,  Eh r e , 1v.taij in Hl l em Tun , 
,,. e i  un se r "täg l i c h  h e i q se st e c1 .B emühn , 

uan n ruö ge n w ir in Häcb ten ruhiG ruh.n 

und un s am T ag e r fr eu • n am n euen .t:Uüh • n 
de r J:num en , a i e , vom To de unb e rüb t t , 
uns ans chau ' n l i eb l g ebe imn i svo ll ge füh r t . 
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t' e 1 c h ' gro ß e  Kraf t an s t re ngune, ü J t  ve rt an !  
:Vas , wa;,:'  Geme in s chaf t al le r s c harren o nnt t ,  
.Jard nun , mis s l ei t e t  dur ch d en e in en Mann , 
ve rbre ch e n � chwang e r , und e s  s cbur <l i e .ll'ron t ,  

Cl i e  e in e g an z e �e l t  z us ammenr ief , 
Qm j ene z u  vel� icbt en , d ie vo m Ahn 
a.en Tö te- ·l'ahne inn we c k t e.t'l , d e r  sons t s c h l ie f , 
1rn d  d e r  dur ch Hitle r-H imml e r  bat t e B ahn . 

rJ �e je  benug Vli:r: s t  d.u , we ro. • ich v e :rst e b • :n , 
We l c h ' gr m.:tJJ ig -S ch ic ks al un s d i e B ande s chut...-
a.«4. "'Jürge)f.� d i e  au s ah L- t  aur ch .u eu -�'� cbland g el 

und die v e rgif·t e t e H müh s el ig en Hu:r 
un�e m Führe r s e i ne Chan ce g ab : 
z u  · ]·e ind.WFreundwVfUrdch <l a s ·  ü-rab . 
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l:fic� t n chul d ig b is t  ctu , 1111./rt d e in q cbtv e t erl e in ,  
cio ch K:ol l ek t iv s c bul dla st e t  ti,b e rrn Land . 
D e r  Pl ü.s s e L e b ens ad e rn , i.�ain un d  Rb e in 
una E 1b ' un d  Don au ·s in d  in q ie ge r hana . 

l n  S tad t und Lan d  he r �" <C) c h t !·r ernde �M/.Ifach t ,  
dikt i e rt , w a s  z u.  g e s c he-h r n ha t und \V C'! S  n i ch t � 
P o l it is ch is t �as wei te Land verl ach t 
un d a. e s , was· neu ge s c haff t ,  bat man n i c h t  a ch t . 

So i s t d.enn un s e r  He t t ung s - � ort nur d ie s :  
·<l as inn e l· u t e  vew i sS en , das un" fUhr t , ,""f,;"L, ... . 
..- C._o.as � H i t� ch � n chl ttmme r ;c�J 
s e i nu.ade r �� acht e � de r u ie :b"�l amw.e b C.üür t , 
d i e  klaz·on S cb e in g ib t  tln ö.  d ie uns b el e hrt , 
w ir \.J ir  n1-m han d e ln so , d as s e s  uno e hr t . 
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Vie 2 e it , a ie henmung s l o s � in s t  vo r uns ·3 C1liVo ll 
und uns e i n  U.auke l sp i e l  u e r  S inne l ie h , 
in der 'SA , ;;,jS , Cie:t Le ere vo lJ. , 
cl.as '.7e s s e ll �e d  aurch a.L le ti tras sen r; c hrie , 

in o.er Gehirne, u i e  no ch nie geuacht , X.g&U..XJU!..cll 
ganz g i. e i uhge s cb <::�..L "t t: 't  va .t·en , al Bo � tump .r· , 
VOll �wherb en s c h.r·i� en , a i e  ·s ie ge r.n g e •ca c.h t :  
o. �e � e i  t e r im1e 1 - 1i  u.u uUL· 1:' e.n1 u.n u  O.Uirlpi . 

�i eu 'te ge n o rt un ::.;  JJeu t s c  bl ana , s c hr i e  a.i e �u he1.:r: , 
mo rgt: n d i e  gan z e  \l el t ,  so bl'üi.L t e n  s i e . 
Das Ge bente i l  u.e :a wun �- cb t r aums VIUl"ue· wabr , 
uie ·; el t ba 't �' unu w �r n ich "t ha b e n  sie 1 

Lass ' un s  ui�:: s � e i chen ..: trene:;e �·�·ar cung �3�:: in , 
zu uelli<en , uenke.n no chmal s , n i eb t  zu s chre i • n ! 
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N l. cht , uas s � cb vo n <i cm lia.ll�.Leln an ue.I·�;;� Wal. • 

so tib� :r zelil.gt , ua ss � 0 b  f i..L:. Eng�:: l · �fi 
in.r· JS .•. ri� gs - una au,ch �1u· l'! a.ohKr ieg "' "tUn � o  ;.; � l� 
iür gu1i ge a cht e t • • •  ( �u tt w ir u  r � uh �en b� t:: 

uuu ruw unu aJ..it ,  a.L. le Menc ch!"!nwel t 1 ) 
.li.L.l::: s s e � lU �l' f ernE:: , wi� m il· :r e rnc:: �1:1 i ,  
u.nwti..r u�g zu v e r.1..� ugnen , was m�o h hC�. l t 
tUlU Was m�ub ho i: :fen läss t ,  t: S  ma.ohTUn D fr� i l  

JJ t: r , v.re l ub e .:r:  f' e hlt e , Vvl..ra von l.:to t t  g e stl'a:r t, 
so w �e e in Vi::1te1' r üg t  uas � :-c ör:r i a c he AJ.nü. . 
,-,rer .t! re ine i t  n c han ue te , d e r  geh • in rl.af t , 

b � H  ü.as s e r  n üe senu r· i c b  � urückg e"tinnt 
ve r.Lo rene Jrre ine i t ,  u� e er nun ve r :.."3 t � h"t 
und. die m� t J.hm m neu�m .Bün ein � s  S li e b t . 



.0ie lt:d. t ,  u l. e  W J...r: no <:!l nab tm , :&.. � t  n� ub t gJ.· ow , 
uo ch .J.. ti li  b e s ch l o s s e n  ul: in u.as :iüa.� ues GlücKs , 
uas j e no c h  "t lauf e ln Karui �n unseren uuho ti> . 
rf 1..1.: .t1ab en U.J.. e s e  Vel"t • .L� �e b m t e :r rticK s 

e m  Irg enuw e r  �"'(je hl t ur1 s nun uen B e s i t z , 
uerm j ener UB 1iw.a :rk-Wü.q:; e r  aui. ul.�:: .!Jäng 1 

hat t • alle s w e gge lo ukt von se inem :cii tz , 
uw. e s  z u  q e r ien J.J1 e in .1'1.L6llf; u n-Ge u�·�ue;, , 

au� dt1m e .r:  .L O J.·men \/O J. l.  "t e  j e nen ii'ie:mn , 
ü.e �· .ciunde -g l e i cb p a:rie r t , unu so � t o lz .J..t LI' ll ,  
d. e .r: nur g eho :t:unt , unu IlJ..e ve rne J..nen .H.a:nn 
ur:.a. ü e i  nu.r nauh dem .Peits chenh iö b  no uh g J. e r t . 

uas �anu , ua s  bl.üh t w1ü trag t ,  s te ht unverx�oKt . 
O b  uns e r  1� eu-.tJ e:p fl.an z en uns no ch g l.'i.:lckt't 
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�.1J.ef g lUCR:l l. C b bJ.n l.u h ,  uaSS uJ.rtJ.S. Ka.c·ge sLanu. 
WJ..e uns e r  .--. c bw ab l. s c he r  Jur a He ima t war � . 
no ::�pti.l: t ' ::3 11  uu .;e l. b s"t iU:L A.L" l. t: e)e e ine rianu , 
u.ie Ul..!.' uas ";)<;,tl.r. e CKl.J. chs"te zu � C;flC:1.U. • n 6 .L: spal t .  

ß al a  hast uu uich gew ö hn t , im karg e n  �an� 
uJ..e "uhonhe J.."t s e h 1 n , u.ie a.rin be s c h.Lo ssen J.. i�g t . 

�u \!ana.e rn a.rin . r.u le b en . �·te il am .iiano. 
u e r  Hänge , wo ae

-
s Ho chpLans '/ :Ln<l un:;;: wi eg t , 

hast Q.U o. ioh hinge st re ckt unci tie f im i'#aUlU 
g e träumt von J en e r  B lum • unu jen�m B aum ,  
uie s elb s t  a.er Lehrer nJ..em�l s no ch euch fan� . 

Dann r ar f te 0 t uu Qi ch auf , und e uh t e �  �lück , 
das Oi tmal 2 führ �e d e ine SUvhe -�an u ,  
z e ig t  t uir uen O r t . l)u kamst b e lo hnt �urüc 1r . 
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Zu Que-L len he imwär t s ,  die da s V a. te rlanu 
uurch aie J ahrbuna er t e unB sp ruue ln l i � � = 
MU!iJ.K und lÜlll s t  unü Arb e i t sw er k u. e :r  Hanu 
una .:ita tt e n , wo ue r Go tte so ae b l i e s  

un u  si ch in unbenam'ten 'Yerkenr e in 
un d  f re i e n tfalte te , aie heut ' no ch s te h • n ,  
u enn ui e se s auch mag uh s  e in .fiin-v,: e i s  &e in , 
<ia""S - na ch aem .lflamme n b r ana - n o ch � eugen st t::h • n 

uit: Dome B amb e rg s ,. N aumbu1·g B ,  mancher �taut , 
c ü e  O rg eln , u.ie no ch e 't eh ' n  ::un Go t te shaus , 
uie J:) J. c h ·t:ung , d.i.e u.as Vo lk g e s cba:r :r'e� hat , 

Tne ate r , uie no ch L e b e n  sprUhen au s . 
� o ch l ohnt es imme r ,  le ben hier � Lan�, 
una manch e s  bat man j e t z t e rs t  re ch t e rkann t . 
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Do ch lohn t  .e s nl.cht , zu leb en nur von uem, 
was uns a.er .Kau o  aer Ze J.. t gel a r; s e n  hat . 
N ich t s  �eJ. uJ.r Ie rne r , 7a� all�u b e que m: 
ge nug se in lass en , was e in an a.e1·e.l. tat , 

uer vo r a.ir war und de r Clie '7e l t e rs chru:' , 
um di .: e s  s ich nun do eh zu l eb en lohnt , 
an o.J.e von neue m  ri c h t e n  Hir u.en ltU:t : 
:se i un s e re le lt t . �e i uns zurück-g ewo hnt ,  

<iami t wir , aus air w a ch send , a.l B e in Baum , 
aer gu"t$ :b"rü chte b ring ' , aie Ge genwar t 
b e fruchten , und den Alb äruc k-1� aum , 

de r un �· o.as R1-Hi-Hi ( + ) u e r  Hö l l • b ewahr t , 
ganz vo n un �  n chütt eln t rein aavon er �te h t n  
und unte rb ro che nen Weg zu. ende geh • n t  

� + ) .Hi:nO.enburg , Himmler, Hi tl.e r 
. . 

.. 



/ 
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l s .ßlen. eben t ie f  beKehrt , s e i  u. ann üe r -�·�g 
po li t iscb e ine r  a.er a.e s fr eien .l\ianns ,  
a.e r si ch mit Vor-B e dacht aus aem Geheg 
a.er s turen Gre nz en fre i macht , denn er kann • s .  

Ee i a.ann a.e r e l t  a.as a eut s che B e i sp iel w e r t : 
ve r aammt , ve rfluch t s e i Kamp X um Vo rherr� c haxt , 
a.e r si ch au s Habg ie r und aus �hmsucht nähr1i 
und a.em zul �eb die We l t e n-Wuneie ,clat:t1i • 

. ie uns aie kl e ine . chw e iz a.i e Le hr e gab , 
das s zwe i e r l e i  L unge zw e ie r l e i  ];1iaat n i.ch t �. i1.1 t 
su grab e  nun a.e :r o.eut s o he u tur z  o.as G:rab 

ae:r al t en Denkewe lt , - und da s , vas kr e i s s t , 
s e i  all er Vblke r  fre i e r  All-v ... re in , 
al s le t z te s  Vo l k  je do ch t:re t t 1J eut s chl and e in t 

_ , ,_ 

'Jer all zu ho h e  mauern um s i ch b au t , 
z ahl t  damit , d a s s  � e in B l i ck · i ch eng g e s chrankt • 
• er ke ine in der .ttun de je mal

·
.3 trau.t , 

� ieht s ich b ala se l b e r  in die �ur cht ge zwang t . 

tler nur b e waffne t dur ch die St raß en z ie ht , 
b e s cijüt z t  von Sp i tl & ln ,  diw e r  um s i ch hat , 
der s i eh t  niemal s ,  wie e ine B lume b lüht , 
b e s cüirmt von n i ch t n als von a em Blüt e nblat t . 

;Venn j e  ein .K,J. e id uns no ch b e s c hü1i zen kann , 
na chde m aas s t ähl e rne ve r ro s te n  mus s t • ,  
so i s t  • s ein . s t ille s !U e i a. ,  a.as alle n Bann , 

in "ianfthe it l ö s t , und all en sc hl immen·._ · ut . 

�lt • s L.l!;,e�r 'Ii l.LL ��B.AI/.l.'�.J:T , uhr i .:.> tus sp ri cht , 
lJllii �{ lliD t S lf.h:.H.L.Ll!;lf.l!iF UN:U BE' AH!{b;:t�· 1if l UH T • 



" ln.cht .Uüng e r we ra.en l n ,  s ch r ie man e in s t b e �  un s ,  
denn aie t t  .iiultur n \'ta:t· uns e r zw e ite s 7o r t ,  

· und uns zu lo ben hat t e n  wir aie .Bruns t ,  
uo ch Geiz , uns z u  ver schenken f'r emae m ur t J  

o ge iz ig � ind uie Bäum • und Pf l an z en n�cht . 

JJer \ ind ,  a e r  sie b e r aub t a.e s BJ..üt ens ta uo s , 
t rägt ni e B e �ruch tun0 , a ie die Gre n� e b r i cht , 
zum f e rnen Ute r ,  I reut �ich · gar �� s rtaub s . 

l oh sä • in j_e d e n  ·ina 11 , '"' a.ö t  o. e r ,  uer nät , 
und man che s Samen ko rn Hi e gt s® im · ina. 
und Laß e r t  s i ch nach l ange r H e i � e  spät . · 

.Nur l! J:<U\;HT Z U  B.H.Il� G.I.:lH i nt e &  be i� ge sinn t . 
Denn n ie e in �amenko rn j e  au fers te ht , 
e s  stürb e denn n icht vo �be r ,  una vergeht . 

J)u l ernt e st ge rn , a ie S v hUl ' war d d ir ni cht t .. ua.J.. • 
.l)U ilfiHUil'tlfs't"JXäbfi .. ,.1UJU w e i� t': auch uort 'dir a  

.3amen au sg e sät . 
Unu s c hien Ge le hrt e s  bin und uie aer s cha.J.. : 

lm �eben we r a • i chs b r auchen , we i • s auch spat . 

Der Krie g � errüt t e te a e n  Unte rri cht • 

.Uie Te r ror!'lie g e r  hitl l  t e n  a ich vom Weg . 
J)a gingst uu \'er �en , ao ch au war��t u ich n icht 

aem .N i chtstun in aie rme , b l ieb e s t r e g t . 

us Ahnentraa i� ion ct er uutt e r he r 
e nv acht • 1.n a.i:r u e r  Ti s chl. e r ,  una du s c huf s t  
ihr �i s ch un u  'S t ü.n.teRS.1ra;-;<aaxx 1<11121a_xmel1J 

unu o.t: : .clu -c zttn� mem· 

au� e ig enem .ürange . :so mitScn a:r.:·:r.:·�::n I'U:t d t  
d u  oxt:::. l.l\:3w .Dorn d e c  Tun s  a en gu1: en Ge i s t ,  
a er a�r zum künf tigen el:k uie , ege we � B t . 
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l\.unct um <l i eb wacb c: en v i ele Kinde r auf . 
De fJ ab enu s  si 1i Z t  i hr l.l1 ue r gro.!.)en ·i"9"tiu·b • .  

l c,h !4 e h • a..i ch l e f  enu , sp fe ohend in d em Hauf , 
<l e B  ab enllf� , Henn zu b e 't te ging a. e r bub , 

u e r  s e inen Yat e r  no ch nicht kenn t ,  weil e r  
�n :b' rankre ic h  war ü  v erwunde t , un d  üana cl1 ,  
ge±' unden in aem blut z e ri' e t z 't e n  ..tiö e r ,  
ge fangen Tu:r· ü e  un a in B inaen l ag . 

lch s eh ' a.ich , wie a.u rund umn Pfarr�aus 
aen � aun e rne ue r s t un u  a ie B e e te p X l e gst , 
�v ie ihr geme in;,::; am z ie ht �um ll' e lauhina.ui:l , 
e s  münsam acke rt ,- \l�e uu liO J. ze r s chläg st , 

und fr eu • m�cb , daß d� l e b s t  in e �ne r n e l t , 
in de:r a ie Fx d hl i cl1 ke i  t n ic h t  g anz v ergall t .  

1� o uh ; e il ' i uh i ern von euch mit kru::gem G-lü c K ,  
una ue shalb e ine Frage ste l l � t  uu mir : 
Warum nur lcommst au , V ater , n J. oh t  z u.r·ucK 'i 
S chon lang e rwart t i ch aie s o Drum sag ' 1 12h a.J.r : · 

'::ie h ' s i ch b au t e in e r  B� üc ke s chmalen Ste g . 
l oh fand im f 1:' et1deu L anct. verwandte Se el , 
d ie gru1z , gl e i ch mi� b eging den g l e i c hen fu g .  
�o zwe i ..... am. g �nge n b e :ta.e w�r nicht f ehl . 

von mir z u  euul1 e in Faa en !' ein s i c h  sp innt . 
Au::: f e inem l!'a. Clen w e r a.e b a.L �  e in i'naU. t 
Wenn v ie .L e  ahnl ieh r·Tie me in l!1r eund g e s innt , 

w �ru. tJ-renzen-1'i ie u erl e gen e in s tmal s  TA T !  
Las s ' m i ch no ch w ir Ken hie r ,  eins tma.L s · b r ing e s • 

l!'rucht , 
d� ich e s  r u1den mo g • , w as läng s t ich such t • t 



�60-

Zie h • m it de r Mutt e r  una dem �chwe s t erle in 
ge t -�eu no ch de ine s 7eg s , und. Hand in Ha.t"'1 d ,  
un u  wer no ch al l •  aie Hausgeno s s e n  sei • n ­
wir Deut schen s ina. nu.n e ng . in .ttaum geb ann t .  

Ne hwt o.as in eure Hetnn , , was nahe l ie gt 
und s e i u  erfreut , wenn e s  euch kö s tl ich aünkt . 
Ob ihr a.en J üngs t en in der ''li e g e  '. 7ü� gt , 
<?b ihr z ur Uacht e in le t z te s Lie eil ein sing t . 

loh , nahe eu ch , und s e imi ch au ch no c h  Iern , 

d.enk ' a. 1r un d  euub e in Gut e s  vo r z use h • n . 
De s Ab eno.s b l ic kt m it mir zuma gle ic hen Ste rn ! 

Und- wenn au� eur en Höh • n die in de w e h • n ,  
und du di ch , müct vo m Gang , hinstre c�st ins Moo 1 
so !'ühl ' i ch aiuh und. euch in Go tt e s  ·soho lj . 
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